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Von Oskar Wössner

In der Landesliga erwarten
die Unterreichenbacher um
18 Uhr mit dem VfL Her-
renberg eine Mannschaft,
gegen die es für sie unter
normalen Umständen
nichts zu holen gibt.

Die Gäste rangieren derzeit
auf Platz zwei, stellen mit
Spitzenspieler Tamas Varbeli
den besten Akteur der gesam-
ten Liga und haben die TTG-
Truppe in der Vorrunde mit
9:2 abgefertigt. Dazu kommt,
dass die Unterreichenbacher
am letzten Wochenende
durch ein Wechselbad der Ge-
fühle gingen: Erst gewannen
sie gegen Nusplingen mit 9:3,
dann erlitten sie in Calmbach
eine 1:9-Niederlage. 

Diese Schlappe steckt sicher
noch in den Köpfen. Außer-
dem hat der TSV Betzingen
nach drei Siegen in Folge zu
ihnen aufgeschlossen. Die
Unterreichenbacher sind al-
lerdings Druck gewöhnt,
denn von Anfang wurden sie
bekanntlich als erster Abstei-
ger gehandelt. So hat ihnen
auch kaum jemand bis zu die-
sem Zeitpunkt zehn Plus-
punkte zugetraut. Nach dem
Aufstieg gab Spitzenspieler
Patrick Becht die Losung aus,
dass jedes Spiel erst verloren
ist, wenn der Gegner neun
Punkte erreicht hat. Nach die-
sem Motto werden sie auch
morgen ins Match gehen,
denn: Man kann ja nie wissen,
in welcher Besetzung der Geg-
ner kommt.

In der Bezirksliga steht der
TTC Birkenfeld (7:15) auch
nach dem jüngsten 9:2 über
den SV Glatten weiter im har-
ten Abstiegskampf. Morgen
um 17 Uhr ist die TTCB-Trup-
pe zu Gast beim VfL Oberjet-
tingen (9:17), also ein Vier-
punktespiel. Mit solchen Situ-
ationen haben die Birkenfel-
der schon reichlich
Erfahrung, und da sie in der
Vorrunde mit 9:7 die Ober-
hand behalten hatten, reisen
sie zuversichtlich ins Gäu. Die
Jettinger stellen mit Julian
Nüssle einen überragenden
Spitzenmann, in dessen Sog
Michael Knof und Steffen
Fortenbacher sehr erfolgreich

agieren. Die Enztäler können
nur mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung zum Er-
folg kommen. Sie werden al-
lerdings auch in dieser Partie
mit Ralf Vollmar und Jürgen
Haaser aus der »Zweiten« an-
treten müssen.

Der SV Glatten (6:22) emp-
fängt um 18 Uhr den TV
Oberhaugstett (18:4). Die
unterschiedlichen Platzierun-
gen in der Tabelle sprechen
eine klare Sprache: Alles an-
dere als ein Sieg der Ober-
haugstetter wäre eine Riesen-
überraschung. Doch die Glat-
tener rechnen sich etwas aus,
denn die Gäste sind erneut auf
Ersatz aus der »Zweiten« an-

gewiesen. Aber was heißt
schon Ersatz! Phi Dang und
Gerhard Volz haben mittler-
weile schon so viel Erfahrung
gesammelt, dass sie als fester
Bestandteil der TVO-»Ersten«
angesehen werden können.
Wichtig wird sein, welche
Mannschaft besser aus den
Doppeln kommt. Weiter wa-
ren aus dem Lager des TVO
folgende Fragen zu verneh-
men: Kann Ralf Kalmbach
gegen Ralf Fuchs und Marc
Kühn punkten? Gelingt Her-
mann Schwenker vielleicht
eine Überraschung? Schaffen
Harald Baitinger und Oliver
Schaible in der Mitte die er-
wartete Dominanz?

Vierpunktematch für Birkenfeld
Tischtennis Unterreichenbach/Dennjächt vor schwerem Heimspiel / Bezirk Schwarzwald

(wö). Die SG Empfingen
(7:19), SF Gechingen (6:20),
TTF Althengstett (5:19) und
der WSV Schömberg (5:23)
bestreiten ein wahres »Aus-
scheidungsrennen« um den
Klassenerhalt. 

Am Ende kommt nur einer
durch, dem nächsten droht
die Relegation und zwei wer-
den direkt absteigen. Das gan-
ze könnte sich allerdings
günstiger gestalten, wenn aus
der Bezirksliga keine
Schwarzwälder Mannschaft
absteigt. Aber danach sieht es
derzeit eher nicht aus. Seit
dem jüngsten Sieg im Lokal-
derby in Althengstett ist bei
den Gechingern die Hoffnung
wieder erwacht. Morgen um
19 Uhr erwarten sie die Salz-
stetter Truppe (15:11), die
derzeit mit personellen Prob-
lemen zu kämpfen hat. Für
den nominellen Spitzenspie-

ler André Hase musste bereits
Patrick Pross aus der »Zwei-
ten« aufrücken, außerdem
fällt Heiko Müller für den Rest
der Saison verletzt aus. Doch
im Umgang mit solchen Prob-
lemen haben die Salzstetter
Erfahrung. 

Allerdings darf man ge-
spannt sein, wie sie morgen
damit umgehen, denn ihre
»Zweite« hat im Kampf um
den Erhalt der Kreisliga zur
selben Zeit ein wichtiges
Match. Die Gechinger wissen
indessen so oder so um die
Schwere der Aufgabe, denn in
der Vorrunde traten die Salz-
stetter ebenfalls mit mehrfa-
chem Ersatz an und behielten
dennoch klar die Oberhand.

Dass sich die TTF Altheng-
stett in einer solch misslichen
Lage befinden und um den
Klassenerhalt bangen müssen,
hatte wohl kaum jemand er-

wartet. Ob sie morgen ab 19
Uhr gegen Altburg (20:4) ihre
Lage verbessern können,
scheint eher unwahrschein-
lich. Positiv ist dagegen, dass
sie noch in sechs Spielen die
Wende zum Besseren schaf-
fen können. Dazu bedarf es
aber einer Bündelung aller
Kräfte, über die sie zweifellos
verfügen. Ob das allerdings
gelingt, muss abgewartet wer-
den. 

Mit 15:9 Punkten wird Auf-
steiger TV Oberhaugstett II
vier als die Überraschungs-
mannschaft der Klasse ange-
sehen. Unlängst bekam das
Titelanwärter TT Altburg zu
spüren, als sich die Ober-
haugstetter mit 9:4 für die 2:9-
Vorrundenniederlage revan-
chierten. Wer allerdings die
Entwicklung der TVO-Truppe
während der letzten zwei Jah-
re aufmerksam verfolgt hat,

für den kommt das nicht un-
erwartet. Die eigentliche
Überraschung ist auch weni-
ger in der hervorragenden
Platzierung zu sehen, als in
der Tatsache, wie die Mann-
schaft die laufenden Ersatzge-
stellungen wegsteckt. So muss
sie mit Phi Dang und Gerhard
Volz ihre zwei besten Spieler
ständig an die »Erste« abtre-
ten, weil dort René Schaible
und Jan Teltschik ersetzt wer-
den müssen. 

Auch morgen um 18 Uhr
müssen die Oberhaugstetter
gegen den Tabellendritten TV
Calmbach II (17:7) wieder mit
diesem Problem fertig wer-
den. Die Enztäler spielten zu-
letzt mit wechselndem Erfolg:
Zunächst revanchierten sie
sich an Birkenfeld II für die
Vorrundenschlappe, dann
schafften sie bei Schlusslicht
Schömberg nur ein 8:8.

»Ausscheidungsrennen« um den Klassenerhalt
Tischtennis TV Oberhaugstett II das Überraschungsteam / Bezirksklasse

(wö). Zuletzt hatte es für
Meisterschaftsfavorit VfL Na-
gold (19:5) mit der 5:9-Nie-
derlage bei Ottenbronn III ein
böses Erwachen gegeben. Der
Vorsprung gegenüber Gültlin-
gen ist damit wieder auf zwei
Punkte geschrumpft. Weitere
Fehltritte können sich die Na-
golder nicht leisten. Das gilt
auch für das morgige Gast-
spiel beim TSV Wildbad, der
ihnen beim 9:7 in der Vorrun-
de schon alles abverlangt hat-
te. Die Wildbader Rückrun-
denbilanz kann sich mit drei
Siegen und einem Remis
gegen Unterreichenbach/
Dennjächt II ohnehin sehen
lassen. Die Punktegaranten
waren dabei Werner Züfle
(6:1), Michael Heyland (6:1)
und Markus Goritzka (5:1)
auf den Positionen vier bis
sechs, also genau dort, wo die

Nagolder Schwächen vermu-
tet werden. Da bisher aber
auch Andreas Lemke und
Angelo Cuomo negativ spiel-
ten und nur Spitzenspieler Mi-
chael Wandlowsky (5:1) über-
zeugen konnte, wird dieses
Spiel für die Nagolder wieder
eine ganz enge Angelegen-
heit.

Interimstabellenführer VfL
Stammheim (20:8) will mor-
gen ab 19.30 Uhr bei Calm-
bach III (13:11) den Platz
ganz oben verteidigen. Zieht
man die bisherigen Rückrun-
denresultate beider Mann-
schaften ins Kalkül, sollte das
auch möglich sein. Die
Stammheimer haben neben
einem 8:8 gegen Ottenbronn
III schon fünf Siege zu Buche
stehen, bei denen vor allem
Konstantin Koch (9:1), Walter
Krauth (7:2), Andreas Ehmert

(5:2) und Michael Hoch (4:0)
zu überzeugen wussten. Die
Calmbacher haben erst drei
Spiele absolviert und schon
zehn Akteure eingesetzt. Zu-
mindest bisher konzentrier-
ten sich hauptsächlich auf die
Mannschaften aus der unte-
ren Tabellenhälfte.

Will der TV Neuenbürg
(8:18) die Chance auf Vermei-
dung des Relegationsplatzes
erhalten, ist morgen um 15.30
Uhr bei Absteiger Altheng-
stett II (3:25) ein Sieg Pflicht.
Bei aktuell fünf Punkten Rück-
stand ist dieses Unterfangen
schwer genug, zumal die Enz-
täler bisher nur ein mageres
Remis gegen Schlusslicht Alt-
burg II zu Buche stehen ha-
ben. Auch die Althengstetter
haben in der Rückrunde mit
einem 8:8 gegen Ottenbronn
III erst einen Punkt geholt. In

der Vorrunde hatten sich bei-
de Mannschaften unentschie-
den getrennt. Keine Probleme
sollte die TTG Unterreichen-
bach/Dennjächt II (14:14)
gegen Altburg II (3.23) haben.
Voraussetzung ist allerdings,
dass Moritz Hegel und Cle-
mens Ganz wieder an Bord
sind.

In der A-Klasse geht es für
die »Zweite« des MUTTV Bad
Liebenzell (18:6) morgen um
18 Uhr in Höfen (14:12) um
die Festigung des Relegations-
platzes, über den sie noch
zum Aufstieg in die Kreisliga
kommen könnte. Zuletzt zeig-
ten sich die Liebenzeller mit
einem 9:6 bei Birkenfeld IV
gut erholt von der 4:9-Nieder-
lage gegen Egenhausen. Auch
die Höfener hatten zuletzt mit
einem 9:4 über Nagold II ein
Erfolgserlebnis.

Titelfavorit Nagold zum Siegen verdammt
Tischtennis Stammheim will Spitzenplatz verteidigen / Kreisklassen Calw

Ralf Kalmbach und sein TV Oberhaugstett sind gegen die Glattener haushoher Favorit. Foto: Stark

HERREN
Regionalliga, Samstag, 17.30 Uhr:
DJK Sportbund Stuttgart – TSV
Wendlingen.
Verbandsliga, 14.30 Uhr: SV Plü-
derhausen II – SSV Reutlingen, 15
Uhr: TTF Altshausen – VfL Kirch-
heim, 17.30 Uhr: DJK Sportbund
Stuttgart II – TTC Gnadental,
Sonntag, 10 Uhr: SV Plüderhau-
sen II – TTF Altshausen, SSV
Reutlingen – TSG Eislingen, 14
Uhr: TTC Gnadental – SpVgg
Mössingen.
Verbandsklasse Süd, 18.30 Uhr:
TTC rollcom Reutlingen – DJK
Wasseralfingen, Sonntag, 10 Uhr:
TSG Lindau-Zech – TTC Loss-
burg-Rodt.
Landesliga Gr. 3, Samstag, 19 Uhr:
TTG Unterreichenbach-Denn-
jächt – VfL Herrenberg, 10.30
Uhr: TSV Betzingen – TV Calm-
bach, Sonntag, 13 Uhr: SV Böblin-
gen – TTG Unterreichenbach-
Dennjächt, 13 Uhr: TTC Otten-
bronn – MUTTV Bad Liebenzell
e.V.
Bezirksliga Gr. 5, Sonntag, 10 Uhr:
SpVgg Mössingen II – SV Weil-
heim.
Bezirksliga Gr. 6, Samstag, 17 Uhr:
VfL Oberjettingen – TTC Birken-
feld, 18 Uhr: SV Glatten – TV
Oberhaugstett, Spvgg Weil der
Stadt – TTG Leonberg/Eltingen,
18 Uhr: TSV Steinenbronn – TSV
Kuppingen.

DAMEN
Verbandsliga, Samstag, 17 Uhr:
SpVgg Satteldorf – Spfr Fried-
richshafen.
Verbandsklasse Süd, Samstag, 18
Uhr: TTV Gärtringen – TSV Laup-
heim, SV Böblingen II – TG Bibe-
rach.
Bezirksliga Gr. 6, Samstag, 18 Uhr:
Spvgg Weil der Stadt – VfL Sindel-
fingen V, TSV Höfingen – SpVgg
Aidlingen.

JUNGEN
Verbandsklasse Süd, Samstag,
12.30 Uhr: DJK Wasseralfingen –
TSG Hofherrnweiler, 15 Uhr: DJK
Wasseralfingen – TSV Herrlingen.
U18 Bezirksliga Gr. 6, Samstag,
14.30 Uhr: SV Böblingen II – SF
Gechingen.

MÄDCHEN
U18 Landesliga Gr. 3, Samstag, 10
Uhr: WSV Schömberg – VfB Cres-
bach-Waldachtal II.

DAMEN
Bezirksklasse, Samstag, 16 Uhr:
SF Gechingen – SF Emmingen
e.V., 18 Uhr: TV Oberhaugstett –
VfB Cresbach-Waldachtal.

HERREN
Bezirksklasse, Samstag, 18 Uhr:
TV Oberhaugstett II – TV Calm-
bach II, 19 Uhr: SF Gechingen –
SF Salzstetten, TTF Althengstett
–TT Altburg.
Kreisliga Calw, Samstag, 15 Uhr:
TTG Unterreichenbach-Denn-
jächt II – TT Altburg II, 15.30 Uhr:
TTF Althengstett II – TV Neuen-
bürg, 18 Uhr: TSV Wildbad – VfL
Nagold, 19.30 Uhr: TV Calmbach
III – VfL Stammheim.
Kreisliga Freudenstadt, Samstag,
18 Uhr: TT Klosterreichenbach –
SV Glatten II.
Kreisklasse A Calw, Samstag, 15
Uhr: TV Oberhaugstett III – WSV
Schömberg II, TTC Birkenfeld III
– VfL Stammheim II, 16 Uhr: TV
Calmbach IV – VfL Nagold II, 18

Uhr: TV Oberhaugstett III – TTC
Birkenfeld IV, TV Höfen –
MUTTV Bad Liebenzell e.V. II.
Kreisklasse A Freudenstadt, Sams-
tag, 18 Uhr: TTC Lossburg-Rodt II
– TV Dornstetten II, 19 Uhr: 1.
TTC Mühlen 1987 e. v. – TSV
Freudenstadt II.
Kreisklasse B Calw, Samstag, 15
Uhr: SF Emmingen e.V. – TTG
Unterreichenbach-Dennjächt III,
18 Uhr: TV Ebhausen – TV Höfen
II, 19 Uhr: SF Gechingen II – SF
Emmingen e.V., 19.30 Uhr: SV
Gültlingen II – TSV Hirsau, TV
Calmbach V – TSV Wildbad II.
Kreisklasse B Freudenstadt, Sams-
tag, 16 Uhr: SV Mitteltal-Obertal
III – VfB Cresbach-Waldachtal, 18
Uhr: SV Glatten III – SF Salzstet-
ten IV, TT Klosterreichenbach II –
TV Dornstetten III, 19 Uhr: SV
Mitteltal-Obertal III – 1. TTC
Mühlen 1987 II.
Kreisklasse C Calw, Samstag, 15
Uhr: TTC Birkenfeld V – TT Alt-
burg III, 18.30 Uhr: WSV Schöm-
berg III – TTC Egenhausen II, 19
Uhr: SF Gechingen III – TV Neu-
enbürg II.
Kreisklasse C Freudenstadt, Sams-
tag, 16.30 Uhr: VfB Cresbach-
Waldachtal II – TSV Freudenstadt
III, 17 Uhr: SV Baiersbronn II –
TSV Altheim 1912 II.
Kreisklasse D Freudenstadt (4-er),
Samstag, 15.30 Uhr: TV Ebhau-
sen II – CVJM Grüntal III, 18 Uhr:
TTC Lossburg-Rodt III – TSV
Wildbad III.
Kreisklasse D Calw, Samstag, 15
Uhr: WSV Schömberg IV – TSV
Hirsau II, 18 Uhr: TV Oberhaugs-
tett IV – SF Emmingen e.V. II.
MÄDCHEN
Bezirksklasse, Samstag, 15 Uhr:
SV Baiersbronn – TTC Otten-
bronn.

JUNGEN
U18 Bezirksliga Gr. 6, Samstag,
14.30 Uhr: SV Böblingen II – SF
Gechingen.
Bezirksklasse, Samstag, 12 Uhr:
TV Calmbach – VfL Stammheim.
Kreisliga Nord, Samstag, 9.30 Uhr:
VfL Nagold-TTC Birkenfeld II,
11.30 Uhr: TV Ebhausen – TTC
Birkenfeld.
Kreisliga Süd, Samstag, 15 Uhr:
SV Mitteltal-Obertal II – SV Bai-
ersbronn.
Kreisklasse A Nord Jungen, Sams-
tag, 11 Uhr: SF Gechingen III –
TTC Ottenbronn III, 13 Uhr: TTC
Birkenfeld III – SV Gültlingen, TV
Oberhaugstett – TTC Ottenbronn ,
SF Gechingen II – VfL Stamm-
heim II.
Kreisklasse A Süd, Samstag, 12
Uhr: 1. TTC Mühlen 1987 e. v. II –
VfB Cresbach-Waldachtal, 14
Uhr: 1. TTC Mühlen 1987 e. v. –
CVJM Grüntal III.
Kreisklasse B Nord, Samstag, 10
Uhr: TV Calmbach II – TTC Bir-
kenfeld IV.
Kreisklasse B Süd, 10 Uhr: 1. TTC
Mühlen 1987 e. v. III – SF Salzstet-
ten III, 13 Uhr: SV Baiersbronn
III-TTC Lossburg-Rodt II.
Kreisklasse C Nord, Samstag, 10
Uhr: TV Oberhaugstett II – TT Alt-
burg III, 10.30 Uhr: TSV Wildbad
– SV Gültlingen II, TSV Hirsau II –
VfL Nagold II.

NACHWUCHSCUP
Gr. Nord, Samstag, 13 Uhr: TSV
Hirsau – TTC Ottenbronn, SV
Gültlingen – TTC Birkenfeld.
Gr. Süd, Samstag, 13 Uhr: SV Mit-
teltal-Obertal – SSV Schönmün-
zach.

TISCHTENNIS

Volle Konzentration... Foto: Eibner
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